
Bei uns dahoam in der Pfarrgemeinde Steinbach am Attersee
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„Gott sah alles, was er gemacht hatte und siehe, es war sehr gut.“
Unsere Firmkandidat:innen 2024 v.l.: Leni Fürthauer, Sarah Zopf (Firmbegleiterin), Anna-Therese Böhm, Kilian Kroiss-Eder, Matthias Berger,  
Tabea Pohlner, Sophie Perchtold, Emma Winkler, Kilian Gaigg, Franziska Wallisch, Laurenz Holzinger, Daniel Berger und Diakon Fritz Zopf
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… haben sich Maria aus Magdala, Maria, die Mutter des Jakobus und Salome 
auf den Weg zum Grab Jesu gemacht, um Jesus zu salben. Leider war der Stein 
schon weggewälzt und Jesus war nicht mehr im Grab, da erschraken sie sehr. 

Der Engel sagte zu ihnen: „Erschreckt nicht, er geht euch voraus nach Galiläa, 
dort werdet ihr ihn sehen.” 

Liebe Steinbacherinnen! Liebe Steinbacher! Liebe Gäste!

Manchmal erleben wir in unserem Leben Begebenheiten, die uns über-
raschen oder erschrecken. Da herrscht oft große Angst und Unsicherheit 
verbreitet sich. Auch die Nachrichten über Unruhen und Kriege bestimmen 
unser Leben und bringen so viel Leid und Trauer. 

Auf unserer schönen Welt erleben wir leider auch immer wieder Naturka-
tastrophen, wie Erdbeben, Überschwemmungen und Stürme. Die Folgen 
der Erderwärmung sind für uns alle spürbar und Zukunftsängste gehören für 
viele Menschen zum Alltag.

Der Glaube an die Auferstehung möchte uns Mut und Zuversicht geben, 
Ängste zu überwinden.

Im Vertrauen darauf, dass Jesus uns vorangegangen ist, sollen wir uns auf den 
Weg machen. Mit diesem Vertrauen gehen wir, wie damals die Jüngerinnen 
und Jünger, vom Grab nach Galiläa, weil wir ihn dort finden werden, wie der 
Engel es gesagt hat. 

So wünsche ich Euch allen, dass Ostern für uns ein Fest der Begegnung und 
der Hoffnung wird. Möge uns das Osterfest ermutigen, unsere schöne Welt 
nach Gottes Willen zu gestalten und seine Schöpfung zu bewahren

Gottes Segen und Frieden soll uns alle auf diesem Weg begleiten.
                Euer Pfarrprovisor 
                               Janusz Zaba
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PFARRBÜRO UND BÜCHEREI

Pfarrsekretärin Anna Zopf
DI 	 8:30 bis 11:30 Uhr
DO	 14:00 bis 18:00 Uhr
T	 07663 317 
M	 pfarre.steinbach.attersee@dioezese-linz.at
W	 www.dioezese-linz.at/steinbach-attersee

FÜR EUCH DA

Seelsorgeteam I Leitung
Pfarrprovisor GR Mag. Janusz Zaba  0676 87765473
Verkündigung Diakon Fritz Zopf  0676 380 8595
PGR Obmann Helmut Auerbach  0664 1033 701
2. PGR Obmann Michael Zopf  0664 5359327
Koinonia I Anna Zopf  0676 87765397
Diakonie I Susanne Huber  0699 11872825
Liturgie I Waltraud Baumgartner  0650 4420112
Finanz I Johann Schwaiger  0664 4854026
Gebäude & Liegenschaften I Michael Zopf
Katholische Jungschar 1 & 2
Waltraud Baumgartner  0650 4420112
Katholische Jugend
Laura Auerbach  0660 3500515
Sarah Zopf  0664 75051277
Renate Sima  0660 9049141
Katholische Frauenbewegung
Anna Zopf  0676 8776 5397
Vera Schmidt  0676 530 7367
Susanne Huber  0699 1187 2825
Katholische Männerbewegung
Diakon Fritz Zopf  0676 380 8595

DAS FEST
DER ERNEUERUNG 
Liebe Pfarrgemeinde!

Mit dem Frühling erwacht 
nicht nur die Natur zu 
neuem Leben, sondern 
auch unser Glaube wird 
in dieser besonderen 
Zeit von Ostern erneuert.  
Ostern ist das Fest der 
Auferstehung, ein strahlendes Zeichen der Hoff-
nung und des Lichts, das unsere Herzen erleuchtet 
und uns zusammenführt.

In unserer Pfarrgemeinde Steinbach wissen wir, 
wie wichtig es ist, füreinander da zu sein und 
einander zu unterstützen, besonders in Zeiten der 
Herausforderung. Ostern erinnert uns daran, dass 
wir in Christus eine unerschütterliche Quelle der 
Hoffnung haben, die uns auch in den dunkelsten 
Stunden Trost spendet und uns miteinander 
vereint. 

Möge dieses Osterfest für uns alle eine Zeit der 
Gemeinschaft und des gemeinsamen Glaubens 
sein, in der wir die Freude und das Friedensan-
gebot Jesu Christi in unseren Herzen willkommen 
heißen. Lasst uns gemeinsam den Weg des Glau-
bens gehen, gestärkt durch unsere einzigartige 
Gemeinschaft und die unerschütterliche Zuver-
sicht, dass Gottes Liebe uns stets begleitet. 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen im 
Namen des Pfarrgemeinderates ein gesegnetes 
und frohes Osterfest. Möge die Auferstehung 
Christi in unsere Pfarrgemeinde strahlen und uns 
mit Hoffnung und Freude erfüllen. 

Euer Pfarrgemeinderatsobmann

ALS DIE SONNE        
          AUFGING ...(Mk 16,2b)

SORGFÄLTIGES
FINANZGEBAREN 
mit Projektplanung 2024
Im vergangenen Jahr konnten wir nach der Außensa-
nierung unserer Pfarrkirche auch deren Finanzierung 
komplett abschließen. Mit der großartigen Unterstüt-
zung durch die Diözese, des Bundesdenkmalamts, 
des Landes Oberösterreich, der Gemeinde Steinbach, 
der örtlichen Vereinen und ganz besonders durch 
die Helfer und Spender aus unserer Pfarrgemeinde 
konnten wir höhere Einnahmen als Projektausgaben 
erzielen.  Somit hat der Pfarrgemeinderat in seiner 
Sitzung im Februar die dringende Innenmalerei der 
Pfarrkirche mit Kosten in der Höhe von ca. 60.000 
Euro einstimmig beschlossen. Derzeit werden dafür 
die Genehmigungen vom Bundesdenkmalamt und der 
Diözese Linz eingeholt. 

Kirchenrechnung 2023 abgeschlossen
Nach sorgfältiger Prüfung durch die Rechnungs-
prüfer konnte die Kirchenrechnung 2023 bereits 
abgeschlossen und in der Sitzung vom 07. Februar  
2024 vom Finanzausschuss genehmigt werden. 
Anschließend wurde sie auch vom Pfarrgemeinderat 
in der Sitzung vom 28. Februar freigegeben und lag im 
Pfarramt vom 03. bis 19. März 2024 zur Einsicht auf. 

Sanierung Wohnung
Aktuell wird die Wohnung im 1. Stock im Pfarrhof für 
Anna und Gottfried Zopf saniert. Bei den Sanierungs-
kosten für die Wohnung erhalten wir eine Förderung 
der Diözese Linz, aber auch eine finanzielle Beteili-
gung von Anna und Gottfried Zopf. Der Mietvertrag 
mit festgelegter Miethöhe und Betriebskosten wurde 
von der Diözese und dem Pfarrgemeinderat bereits 
unterfertigt.   

Wir danken der gesamten Pfarrbevölkerung, allen 
Gästen und Gönnern für die tatkräftige Unterstützung 
im vergangenen Jahr. Beim Finanzausschuss-Team 
bedanken wir uns ganz besonders für den verant-
wortungsvollen Umgang mit den Finanzen und das 
Engagement im Dienst der Pfarre. 

Helmut Auerbach

Impuls | Ausgabe 1 – Ostern Ausgabe 1 – Ostern | Pfarrleben
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FIRMUNG 2024
„Gott sah alles, was er gemacht 
hatte und siehe, es war sehr gut.“
… unter diesem Motto stand die diesjährige  
Vorstellungsmesse unserer Firmkandidat:innen. 

Die Begriffe „Schöpfung“ und „Schöpfungsverantwortung“ 
wurden zu einem Thema in einer unserer Firmstunden, 
weshalb sich unsere Jugendlichen auch dazu entschieden 
haben, als Firmprojekt einen "Regionalen Pfarrbrunch" 
zu veranstalten, bei welchem nur Speisen und Getränke 
aus unserer Region angeboten wurden. Außerdem war es 
unseren Firmkandidat*innen ein Anliegen, alle Einnahmen 
an ein soziales und umweltzentriertes Projekt zu spenden. 

Unsere Firmkandidat:innen
Tabea Pohlner, Kilian Gaigg, Anna-Therese Böhm, Emma 
Winkler, Leni Fürthauer, Kilian Kroiss-Eder, Matthias 
Berger, Daniel Berger, Laurenz Holzinger, Sophie Perch-
told und Franziska Wallisch werden am Pfingstsamstag,  
18. Mai  2024, um 18 Uhr in unserer Pfarrkirche zum 
Heiligen Andreas von Bischofsvikar Dr. Adolf Trawöger 
gefirmt. 

Seit Jänner treffen wir uns nun regelmäßig zu Firmstunden, 
in denen wir uns über die verschiedensten Themen  
austauschen und auch als Firmbegleiterin und Firmbe-
gleiter sehr wertvolle Erfahrungen sammeln können. 
Wir freuen uns auf alles, was wir noch zusammen erleben 
dürfen und hoffen darauf, dass wir die Jugendlichen nach 
der Firmung im Mai auch bei unserer Katholischen Jugend 
willkommen heißen dürfen! 

SARAH MARIA ZOPF / FIRMBEGLEITERIN

 

Der Frühling ist bei der Steinbacher KFB immer eine 
sehr aktive, lebendige Zeit.

Fastensuppenessen im Pfarrsaal
Neben den monatlichen Frauenandachten stand 
im Februar der Familienfasttag mit dem geselligen 
Fastensuppenessen im Pfarrsaal auf dem Programm. 
Es war schön, dass so viele Steinbacherinnen und 
Steinbacher und auch viele Kinder gekommen sind 
und bei selbstgemachten Suppen und Gebäck den 
Vormittag in angeregter Runde verbracht haben. 
DANKE für Eure Spenden in der Höhe von € 
1.245,22 welche zur Gänze für das Projekt "Fami-
lienfasttag der KFB OÖ" verwendet werden.

Weltgebetstag 
Ein paar Tage später beteten und sangen bei uns 
im Pfarrsaal 16 Steinbacher Frauen, zehn Frauen 
aus Weyregg und unser geistlicher KFB Begleiter 
Diakon Gottfried Zopf beim Weltgebetstag für den 
Frieden. Anschließenden gab es noch eine Jause und 
die Möglichkeit, gemütlich miteinander zu plaudern.

Ostern mit der KFB
Am Samstag, 16. März gestaltete die KFB den 
Kreuzweg und nach dem Ostergottesdienst der 
Volksschule gibt es von uns beim Kirchenausgang 
ein Osterei und selbstgebackene Weckerl für jedes 
Schulkind.

Wir vom Leitungsteam der KFB bedanken uns bei 
Euch allen für die gemeinsame Zeit, Euer Mitbeten, 
Mitfeiern und Eure Hilfe bei den anfallenden 
Arbeiten. Nur gemeinsam sind wir stark und können 
etwas bewegen!

Aktuelle Termine der KFB
für gemeinsame Messfeiern, Andachten und 
Infoabende kommunizieren wir in unserer
WhatsApp Gruppe, zu der wir alle herzlich einladen. 
Anmeldungen bei Anna Zopf: 0676 8776 5397

LEBENDIGES
PFARRLEBEN
Aktives Gestalten unserer  
Katholischen Frauenbewegung

Angedacht

DAS 
OSTERLACHEN
Ein alter Brauch des Christentums

„Halleluja, Jesus lebt!“ Das ist immer mein 
Morgengruß am Ostersonntag, der vor 
allem meinen Familienmitgliedern und 
auch allen anderen Gegrüßten ein Lächeln 
ins Gesicht zaubert. Dieses Lächeln und 
die Freude über die Auferstehung wird 
sicher auch Maria Magdalena, die treue 
Wegbegleiterin von Jesus, gehabt haben, als der 
Auferstandene zu ihr sagte: „Frau, warum weinst du? Ich lebe ja.“

Ich finde, wir Christ:innen sollten wieder mehr lachen! Es gibt 
ja diesen Brauch des Osterlachens, der vor über 500 Jahren 
entstanden sein soll. Ein Brauch, der lange fast vergessen war, 
jetzt aber wiederentdeckt wurde. Vom Osterlachen steht zwar 
nichts in der Bibel, aber sie haben sich sicher alle gefreut. Die 
Auferstehung ist laut den Evangelisten nämlich eine freudige, 
aber durchaus auch ernste Angelegenheit. 

Und doch gibt es zum Lachen biblische Wurzeln beim Apostel 
Paulus mit seinen Worten, die zu Ostern immer gerne vorge-
tragen werden: „Tod, wo ist dein Sieg? Tod, wo ist dein Stachel?“ 
Paulus macht sich hier lustig über den Tod, er lacht ihn aus, weil 
ihn Jesus durch seine Auferstehung besiegt hat!

Aus diesem Grund find ich: Die Gottesdienste müssen öfter einen 
Rahmen dafür bieten, einmal herzlich lachen zu können! Wir 
feiern ja nicht nur am Karsamstag Auferstehung. Jeder Sonntag 
weist in der Liturgie auf Ostern hin. Außerdem tut uns das Lachen 
doch allen gut! Diese Freude, die aus der Leichtigkeit des Lachens 
entsteht, ist  genau die Osterbotschaft, die uns mit der Aufer-
stehung vermittelt werden soll: Wir alle dürfen uns sogar über 
die Schwere des Todes hinwegsetzen, weil dieses Thema für uns 
durch den Tod und die Auferstehung Jesu für immer erledigt ist

So wünsche ich Euch und Euren Familien ein freudiges und 
gesegnetes Osterfest.      

                       Euer Diakon Fritz

KURZ
NOTIERT
Caritas Haussammlung
Oberöstererich

Auch heuer sind in unserer Pfarrge-
meinde die Haussammler*innen un-
terwegs, um Spenden für Menschen 
in Not zu sammeln. 
Mit Ihrer Spende im Zuge der Haus-
sammlung ermögliche Sie der Cari-
tas, armutsbetroffene Menschen aus 
Oberösterreich mit Lebensmittelgut-
scheinen, Zuschüssen für Strom und 
Heizung, beratenden Gesprächen, 
mit Obdach, medizinischer Versor-
gung und warmen Essen zu unter-
stützen. Herzlichen Dank für Ihre 
Nächstenhilfe und Ihre Solidarität.

Katholisches Bildungswerk
VERANSTALTUNGEN

18. APRIL 2024 I 19:30 UHR 
CHRISTIAN-LUDWIG-ATTERSEE SAAL

Heimatforschen in Steinbach  
am Beispiel von Gmauret 

Vorstellung der Forschungsarbeit über 
Gmauret; Wir gehen den Fragen auf 
den Grund: Wie schaut zeitgemäße 
moderne Recherche aus, was findet man 
im Internet? Was war los im 18. und 19. 
Jahrhundert in Steinbach?

Eintritt frei
Organisation: Franz Spalt, KBW I Bgmin Nicole Eder
Referentin: Frau Dr. Elisabeth Grabner, 
	 Heimatforscherin

SA 29. JUNI 2024 I 19 UHR 
PFARRKIRCHE STEINBACH

Brucknermesse anlässlich
200 Jahre Anton Bruckner

Mathilde Staudinger (Schwanenstadt) I Alt 
Karl Franz Kohlberger (Lambach) I Orgel

Organisation: Franz Spalt, Vera Schmitt KBW 

Pfarrleben | Ausgabe 1 – Ostern Ausgabe 1 – Ostern | Andacht
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Zukunftsweg Pfarre neu 

WAS WÄRE 
EIN ORT OHNE 
KIRCHE?
Der Zukunftsweg der katholischen Kirche im Dekanat 
Schörfling wird die Pfarrgemeinden ab 1. Jänner 2025 
in einer neuen Pfarre zusammenführen. Diese wird das 
gesamte Gebiet rund um den Attersee umfassen. Im 
Prozess der Organisationsentwicklung dorthin hat sich 
jede Pfarrgemeinde überlegt: Wo stehen wir? Was sind 
unsere Stärken? Was sind unsere Herausforderungen?

Ein Punkt im Fragebogen: Was würde fehlen, wenn es 
uns nicht gäbe? Was wäre ein Ort ohne Kirche, ohne 
den festlichen Raum, der uns aus dem Alltag heraus-
hebt? Und ohne die engagierten Menschen, welche die 
Pfarrgemeinden nicht nur für sich, sondern für alle am 
Ort lebendig erhalten? Es würde wohl ein Brennpunkt 
für Kultur und Begegnung fehlen. Ein Ort, wo Brauchtum 
gepflegt und Solidarität geübt wird. Ein Ort, der nicht 
nach wirtschaftlicher Logik funktioniert, sondern wo 
Sinn und Tiefe gesucht werden kann. Ein Ort, wo du sein 
darfst, wie du bist. Ein Ort, an dem wir bei den entschei-
denden Stationen des Lebens zusammenkommen,  
um für alles, was ein Geschenk ist, dankbar zu sein.

Ziel der neuen Struktur ist es vor allem, einen unterstüt-
zenden Rahmen für eine inhaltliche, an der Botschaft 
Jesu orientierte Neuausrichtung der Christinnen und 
Christen zu schaffen, damit Kirche im Sinne des Evange-
liums auch weiterhin nah bei den Menschen und wirksam 
in der Gesellschaft ist.

Als einer von vielen Schritten auf dem Weg zur Groß-
pfarre „Attersee“ steht nun das Leitungsteam fest: 
Mit Pfarrer KR Mag. Janusz Zaba, Mag. a. Maria Eicher 
als Pastoralvorständin und Verwaltungsvorstand Chris-
toph Ott wurden drei engagierte Menschen für unsere 
Region gefunden. 
Wir wünschen dem neuen Leitungsteam alles Gute!

DAS LEITUNGSTEAM DER NEUEN GROSSPFARRE
Maria Eicher, Janusz Zaba, Christoph Ott

Katholische Jugend

SÜSSE SONNTAGS-
ÜBERRASCHUNG
Da am 10. März der Liebstattsonntag war, kam uns 
die Idee, Liebstattherzerl zu machen, um den Besu-
cher:innen der Sonntagsmesse eine Freude zu bereiten. 
Gesagt – getan. Wir machten gemeinsam Lebkuchen-
herzen, verzierten sie liebevoll und konnten sie dann am 
Sonntag am Kirchenplatz verkaufen. 

Wir möchten uns für Eure freiwilligen Spenden bedanken 
und freuen uns schon auf den nächsten Ausflug, den wir 
damit machen können. 

Wenn auch du bei der Katholischen Jugend mitmachen 
möchtest, kannst du dich gerne bei Laura Auerbach 
(0660/3500515) oder Sarah Zopf (0664/75051277) 
melden. Du bist bei uns herzlich willkommen! 

Jungschar
WIR SIND BEREIT 
FÜR OSTERN
Zu Beginn der Fastenzeit gestalteten wir 
gemeinsam eine kindgerechte Kreuzwegandacht.
Als Vorbereitung haben wir uns in den Jungschar-
stunden im Kontext von Ostern damit auseinan-
dergesetzt, wie wir unsere Sorgen und Schwierig-
keiten Jesus anvertrauen können und gestalteten 
eine große Leinwand mit Schmetterlingen und 
dem Lichtkreuz. Wir erkannten, dass die Auferste-
hung von Jesus uns Hoffnung und Trost schenkt 
und uns ermutigt, all das, was uns belastet, vor 
Gott zu bringen, damit es sich im Licht der Aufer-
stehung wandeln darf.
Bei der anschließenden Kreuzwegandacht legten 
wir ein Bodenbild, bei dem jeder etwas beitragen 
durfte. Dies ermöglichte auch den jüngeren 
Kindern, die Ostergeschichte ganzheitlich zu 
erleben und zu verstehen. 
Zum Abschluss wurden die von den Kindern in der 
vorangegangenen Jungscharstunde gebastelten 
und verzierten Holzkreuze von 
unserem Herrn Pfarrer und 
Diakon Fritz Zopf gesegnet. 
Unsere Kinder haben sich 
über die Segnung sowie 
über die vielen Kirchen-
besucher gefreut.

TRAUD BAUMGARTNER,  
JUNGSCHARLEITUNG 

Rückblick

STERNSINGEN
Caspar, Melchior und Balthasar 
bringen den weihnachtlichen 
Segen für das neue Jahr und 
setzen sich für Menschen ein, 
die von Armut und Ausbeutung 
betroffen sind. Auch dieses Jahr 
waren 28 Kinder und Jugend-
liche mit sieben Betreuern in 
unserer Pfarre unterwegs und 
haben vier Tage lang für Kinder 
in Guatemala (Kinderschutz und 
Ausbildung) gesammelt. Vielen 
Dank für Eure Spenden in der 
Höhe von 4.936,77 Euro.
Allen Kindern, Jugendlichen, 
Betreuern und ganz besonders 
Martina Auerbach einen herzli-
chen Dank für Euer Engagement! 

v.l.: BP Johanna Santer; Sophie Perchtold, 

Amelie Gebetsroither, Leopold Daxner,

Jasmin Perchtold

Von vorne: BP Valerie Föttinger, Johanna 

Ebner, Sandra Haider, Leopold Daxner

v.l.: Johanna Ebner, Sandra Haider, Leopold 
Daxner, Sophie Reichl (leider nicht im Bild)

v.l.: Laurenz Holzinger;  Anton, Franziska und 

Johann Wallisch; BP Ramona Wallisch

v.l.: BP Sarah Zopf; Helene Zopf, Marie 

Hofer, Laura Enderlein, Philipp Pumberger

v.l.: Mathias und Daniel Berger, Moritz Schachl, 
Benedikt Lindenbauer, BP Lena Baumgartner

v.l.: Kilian Gaigg, Raphael Spiesberger, 
Elias Gaigg, Tabea Pohlner, BP Herbert 
Lindenbauer

v.l.: Katharina Mach, Fabienne Niederhauser, 
Charlotte Wolf, Melissa Mach; BP Fritz Zopf

Zukunftsweg  | Ausgabe 1 – Ostern Ausgabe 1 – Ostern | Jungschar
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„WIR RATSCHEN, WIR RATSCHEN 
DEN ENGELISCHEN GRUASS“
Von Gründonnerstag bis zur Osternacht verstummen 
unsere Kirchenglocken.
Das Ratschen ersetzt in dieser Zeit das Glocken-
geläut. Unsere Steinbacher Ministranten:innen sind 
auch heuer wieder mit ihren Ratschen am Karfreitag 
als christliche Botschafter zu Euch unterwegs.
Sie bitten um freundliche Aufnahme und bedanken 
sich im Voraus für Eure Gaben!

      TERMINE DER HEILIGEN WOCHE

SO, 24.03. PALMSONNTAG
08:45 Uhr	 Festgottesdienst mit Palmweihe

Palmweihe beim Pfarrhof, anschließend feier-
liche Prozession zum gemeinsamen Festgottes-
dienst in der Pfarrkirche. Bei Schlechtwetter 
findet auch die Palmweihe in der Kirche statt.

DO, 28.03. GRÜNDONNERSTAG
19:00 Uhr 	 Eucharistische Abendmahlfeier
	 anschließend Ölbergandacht, gestaltet von der
	 Katholischen Männerbewegung

FR, 29.03. KARFREITAG
Streng gebotener Fast- und Abstinenztag

15:00 Uhr 	 Andacht: Sieben Worte Jesu am Kreuz
19:00 Uhr	 Karfreitagsliturgie

SA, 30.03. KARSAMSTAG
Während des ganzen Tages seid ihr herzlich 
eingeladen, das offene Grab Jesu beim Marien-
altar zu besuchen.   
                                       

19:00 Uhr 	 Osternachtfeier mit Licht- und Speisenweihe
Kleine Osterkerzen werden beim Kirchenein-
gang von unserer Katholischen Frauenbewe-
gung verkauft.

SO, 31.03. OSTERSONNTAG
09:00 Uhr 	 Hochfest der Auferstehung des Herrn
	 mit Licht- und Speisenweihe

MO, 01.04. OSTERMONTAG
09:00 Uhr	 Ostergottesdienst 
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Für die musikalische Umrahmung sorgen sowohl 
unser Kirchenchor als auch die Trachtenmusikkapelle 
D´Schobastoana. 
Vergelt's Gott! 

Jungschar

SPEISENWEIHE

Am Ostersonntag werden wir wieder 

selbstgemachtes österliches Gebäck 

weihen lassen und anschließend an die 

Kirchenbesucher verteilen.

Palmsonntag, 24.03. um 08:45 Uhr

OSTERKERZE
Symbol der Hoffnung

Die diesjährige Osterkerze wurde von 
der Freiwilligen Feuerwehr Steinbach 

gespendet. Vergelt´s Gott! 


